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Keilnge ;u Mr. 274 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , F. Oktober 1807 .

Aufruf !
Am Mittwoch den 2 . Oktober ds . Js ., nachmittags , wird die Leiche des verewigten Großherzogs auf

dem Hauptbahnhofe hier eintreffen und von dort in die Schloßkirche übergeführt werden .
Am Montag den 7 . Oktober findet die Feier der Beisetzung in der Großherzoglichen Grabkapelle

statt.
An alle unsere Mitbürger richten wir die ergebenste Bitte, der gemeinsamen tiefen Trauer über den

Tod unseres geliebten Landesherrn und den Gefühlen unauslöschlicher Dankbarkeit für sein von reichstem
Segen gekröntes, unermüdliches , landesväterliches Walten dadurch allgemeinen Ausdruck zu verleihen,

daß während der Feier der Ueberführung und der Beisetzung die Geschäfte
ruhen ,

datz in der Zeit vom 2 . dis 7. Oktober die Häuser mit Trauerdeflaggnng
geschmückt werden und

datz die Bürgerschaft sich zahlreich an der durch Vermittlung dev Körper¬
schaften und Vereine zu bildenden Ehrenausstellung beteiligt .

Ueber die für den Beisetzungstag außerdem in Aussicht genommene Trauerfeier der Bürgerschaft
wird eine besondere Bekanntmachung erlassen werden.

Karlsruhe, den 30. September 1907.

Der Stadtrat der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe :

Phtlippsburg als Vormund zu 1 . und
Inhaber der elterlichen Gewalt zu 2.

11
— Prozeßbevollmächttgter Dr . Klein in

j Mannheim — klagen gegen den Bor -
! arbeiter Hermann Weppler ,
j besten Aufenthalt unbekannt ist — früher
zu Mannheim wohnhaft — unter der
Behauptung, daß Beklagter als Bater
der Klägerin Ziffer 1 im Sinne der
88 1708- 1717 B .G .B . gelte , mit dem
Anträge, den Beklagten zu verurteilen ,an die Klägerin Ziffer 1 vom 22. Juli
1907 an bis zur Vollendung des 16 .
Lebensjahres eine monatliche in viertel¬
jährlichen Raten vorauszahlbare Rente
von 20 M ., an die Klägerin Ziffer 2
(Mutter der Klägerin Ziffer 1) 69 M .
AI Pf . nebst 4 Proz . Zinsen vom Klag¬
zustellungstage an zu bezahlen und das
Urteil für vorläustg vollstreckbar zu er¬
klären.

Die Kläger laden den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh. Amtsgericht zu
Mannheim, Abteilung. IV , Sitzungs¬
saal 6 ., Zimmer Nr . 113 , auf :
Donnerstag 28 . November 1907,

vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Mannheim, den 27 . September 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 4.

Schwab .

Siegrist , Oberbürgermeister. Lacher, Ratschreiber .

M .304

Ungarische Lokaleisenbahnen , Aktiengesellschaft , Budapest .

Nnmmern - Berzeichnis
der in der am 23 . September 1907 in Budapest, in Gegenwart eines kön . öffentl . Notars stattgehabten

XXIII . ordentlichen Verlosung
behufs Rückzahlung ausgeloster

mit W5 °
|o des NomimlöMges MzaWam Mzatime» der

Ungarischen Lokaleisenbahnen , Aktiengesellschaft .
Diese Obligationen werden

in Budapest bet der Bester Ungarische « Commer -
cial -Bauk,

in Berli « bei der Nationalbank für Deutschland ,
in Frankfurt a . M . bet der Filiale der Dresdner

Bank,
in Hamburg bei Herren 8 . Behrens St Söhne ,

vom Weit Jänner 1908 ab,
mit 105 °/, des Nominalbetrages wie nachstehend ohne jede« Spesenabzng bar eingelöst.

in Hannover bei Herren Ephraim Meyer St Sohn »- Sulmhk «<"'» Seit 2. ßmlxiln,
in Wie « bei der K. k. priv . Oesterreichische «

Landerbank ,
in Wien bei der Wechselst «ben -A . -G . „ Merenr "

Ausgelost wurden :
15 Stück ä Nom. 200 Kronen , rückzahlbar mit 210 Krone«.

Nr . 65, 962 , 2071, 3213, 3419, 5423, 5991 , 7007, 8984, 9274, 10701 , 11095 , 11798 , 12022 , 12572 .
28 Stück ä Nom. 1000 Kronen, rückzahlbar mit 1050 Kronen .

Nr . 462, 671 , 977 , 2067, 2911, 3610, 4065, 4213, 4239, 4458 , 4483, 4819, 5137 , 5422 , 5510, 5569, 5663, 5851,
5900, 6052, 6661, 6817, 7187, 7279, 7688, 7850, 7999, 9149.

25 Stück ä Nom. 2000 Kronen, rückzahlbar mit 2100 Kronen .
Nr . 902, 1803, 1839, 2222, 2813, 2850, 3073, 3504, 3722 , 4154, 4191 , 4667 , 4929 , 5216 , 5366 , 5721 , 5773, 6067,

6127, 6231 , 6318, 6619, 6766, 6966, 7147.
2 Stück k Nom. 10000 Kronen , rückzahlbar mit 10500 Kronen .

Nr . 120 , 302.
Restante « :

k 200 Kronen Nr . 453, 642 , 1433 , 2114, 3954, 4124, 6116 , 6462, 8532 , 8914 , 9816 .
k 1000 Kronen Nr . 1764, 2183. M .352.

Bekanntmachung .
Zu den infolge des Ablebens Seiner Königlichen Hoheit des

Großherzogs Friedrich stattfindenden Leichenfeierlichkeiten werden voraus¬
sichtlich so viele Fremde in unsrer Stadt eintreffen, daß dieselben in
den Gasthäusern wahrscheinlich nicht alle Unterkunst finden können .
Wir richten daher an die Einwohner der Stadt , die in der Lage und
geneigt sind, für den 2 . und den 7 . d . Mts . möblierte Zimmer zu
vermieten, hierdurch die freundliche Bitte , die Zimmer unter Angabe
der Lage , des Stockwerks und des Preises für einmaliges Ueber -
nachten in unsrer öffentlichen Auskunftstelle, Rathaus , Zimmer Nr . 2
(Eingang vom Hauptportal ) schriftlich anzumelden . Wir sind überdies
bereit , Fremden auch geeignete Unterkunft in hiesigen Gasthäusern zu
vermitteln, soweit diese nicht schon belegt sind .

' Anmeldungen wollen
gleichfalls an unsre Auskunftstelle gerichtet werden. M303.2 .2 .

Karlsruhe, den 1 . Oktober 1907 .
Dkr geschästsleitende Borstaud des Vereins zur Hebung des Fremden-

Verkehrs für Karlsruhe und Umgebung.
Robert Ostertag , Julius Lacher ,

Stadtrat , Oberstadtsekretär,
I . Vorsitzender . Schriftführer .

G . Braunsche Hofbuchdruckerei und
Verlag , Karlsruhe .

Grohsterzog JrMcidi
von Baden

EinrplanmätzigeAuslese
aus seinen öffentlichen

Kundgebungen
in den Jahren

1852 —1906 .
Mit Allerhöchster Genehmigung

herausgegeben von
Julius Katz .
Preis 1 .80 Mk .

Herbst die beste Zeit in
Baden -Baden .

Pension Villa Bellavista .
Schöne Zimmer frei z« ermäßig¬

te« Preise «, auch abgeschloffeneWoh¬
nung . Bekannt vorzügl . Verpflegung.

Bekanntmachung.
Der Unterstützungsfonds für

badische Kadetten betreffend .
Aus dem von Seiner Königlichen

Hoheit dem Höchstseligen Großherzog
Ludwig gestifteten Fonds für bedürftige
Kadetten ist für das Halbjahr 1 . Okto¬
ber 1907 bis 1 . April 1908 eine Anzahl
von Stipendien zu vergeben.

Eltern und Vormünder badischer
Kadetten, die sich um ein solches Sti¬
pendium zu bewerben beabsichtigen,wollen ihre Gesuche bis längstens
20. Oktober lf. I . bei uns etnretchen
und ihnen die Nachweise über bezahlte
Penstonsbeiträge für die Zeit vom
1 Oktober 1907 bis 1 . April 1908
beifügen. 501.354 .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1907 .
Großh . Ministerium der Finanzen.

Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

M .236.2 .2 . Rr . 17823 . Konstanz .
Die Former Joseph Stoppel
Ehefrau , Anna geb . Wtehau zu Konstanz
— Prozeßbevollmächttgter Rechtsanwalt
Frank hier — klagt gegen ihren Ehe¬
mann JosephStoppel , früher zu
Konstanz, auf Grund der Behauptung,
daß der Beklagte fich so schwerer Ver¬
letzungen der durch die Ehe begründeten
Pflichten schuldig gemacht habe , daß der
Klägerin die Fortsetzung der Ehe nicht
zugemutet werden kann, mit dem An¬
träge auf Scheidung der Ehe wegen
Verschuldens des Beklagten unter Ver¬
füllung des Beklagten in die Kosten des
Rechtsstreits .

Die Klägerin ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Zivilkammer des Gr.
Landgerichts zu Konstanz auf
Mittwoch den 20 . Novemb . 1907,

vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Konstanz, den 21 . September 1907 .
Neumann ,

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts .

Aufgebot .
501.333 .2 .1 . Nr . 9795 . Eppingen .Der Abwesenheitspfleger Andreas

I u n k ert in Pforzheim hat beantragt ,den verschollenen Chirurg Johannes
I u n k e r t , zuletzt wohnhaft in Gem-
mtngen , für tot zu erklären.

Der Gezeichnete Verschollene wird
aufgefordert, stch spätestens in dem auf

Freitag den 24 . April 1908,
vormittags 9 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gericht anbe¬

raumten Aufgebotstermine zu melden,
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird. .

An alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen , ergeht die Aufforderung ,
spätestens im Aufgebotstermine dem
Gericht Anzeige zu machen .

Eppingen, den 30 . September 1907.
Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts .

Ktrchgeßner .

Zu beziehen durch jede Buchhandlung
und direkt vom Verlag .

! Oeffentliche Zustelluug einer Klage.
501.334. 2 .1. Nr . 8239 . Mannheim .

Die minderjährigen 1 . Elisabeth «
Heil , 2. Klara Heil , beide ver-

Aufgebot.
501.311 .3 .2 .1 . Nr . 8246. Mannheim .

Das Großh. Amtsgericht Mannheim ,Abt. 3, hat unterm 26 . September
1907 folgendes

Aufgebot
erlaffen :

Die Norddeutsche Maschinen -
unb Armaturenfabrtk G . m.
b H . in Bremen, vertreten durch die
Rechtsanwältevr . Michalkowskh , Edzard
und Lürmann in Bremen, hat die Er -
laffung des Aufgebots zum Zwecke der
Kraftloserklärung des angeblich verloren
gegangenen , am 16. Januar 1907 von
der Firma Conrad und Brauburger in
Sebnitz an Ordre von .Gebr . Hering in
Köntgstetn a . E - ausgestellten, von M .
Hepp in Mannheim akzeptierten Wechsels
über 103 M . 50 Pf . beantragt .

Der Inhaber des Wechsels wird auf¬
gefordert , seine Rechte spätestens in
dem auf

Mittwoch den 22 . April 1908
(Zimmer Nr . 111, Saal A) bestimmten
Termin bet dem Gericht anzumelden
und den Wechsel vorzulegen, widrigen¬
falls die Kraftloserklärung der Urkunde
erfolgen wird .

! Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts III .
!
_ Fleck ._ _

I Aufgebot.
I M .1362 .2. Nr . 14738 . Billin gen .
j Der Katholische Obersttftungsrat
! in Karlsruhe hat namens des Ktrchen-
fonds Rietheim , Amt Billtngen (Baden ),
beantragt, das Aufgebot zu erlaffen
hinsichtlich des auf Gemarkung Rtet -
heim gelegenen Grundstückes : Lgb .Nr .37
Pl . 1 Gewann Ortsetter : 21 a 11 qm
Friedhof mit Kirche und Weg es.
Nr . 34, as . Nr . 38.

Zum Zwecke der Ausschließung aller
Personen, die ohne fich im Besitze des
Grundstückes zu befinden, das Eigen -
zum des genannten Grundstücks in An¬
spruch nehmen .

Alle Personen, welche das Eigentum
an dem genannten Grundstücke in An¬
spruch nehmen , werden aufgefordert ,
spätestens in dem auf
Samstag den 21 . März 1908,

vormittags II Uhr ,
vor dem diesseitigen Gericht anberaum¬
ten Ausgebotstermin ihre Rechte auf
die Grundstücke anzumelden, widrigen¬
falls die Ausschließung mit ihrem
Rechte erfolgt .

Btllingen, den 6 . September 1907.
Gerichtsschretber Großh. Amtsgerichts .

E. Bernäuer .



Oraunsche HofbucMruckerein , Verlag, Karlsruhe

In den nächsten Tagen erscheint :

OrMerzog 1’rieifiM min IMeii
sein Leben und sein Mirken

als
Landesherr u. deutscher Mrst .

Von
Dr . Robert Goldschmit ,

Profeffor am Großh . Gymnasium
in Karlsruhe .

Preis 60 Pfg .

Bis auf die letzten Tage ergänzt.

„Jedermann wird dieses Büchlein mit Befriedigung lesen,' es ist dazu
angetan, die Liebe und Treue des badischen Volkes zu seinem Fürstenhaus
zu motivieren und die gesegnete Regierung unseres hochfinnigen Groß¬
herzogs in seinem Familien - und Herrscherberuf zu zeigen . „Ein Aus¬
ruhen gibt es nicht !" Unter diesem Gesichtspunkt ist das Lebenswerk
Großherzog Friedrich trefflich zusammengefaßt." Freiburger Tagblatt .

Zu beziehen durch jede Buchhandlung und direkt vom Verlag

Händel ’s
Rede- u.

"
u

’ '
Karlsruhe i . B. , Sofienstr . 27 .

6 . Jahrgang .

Spezialunterricht in Stimmbildung für

Sprache und Kunstgesang .
M '91 .2 .2

Sechswöchige Sprachkurse,
sehr wichtig für Kanzel , Bühne , Militär ,
Parlament , Gerichtssaal etc .

Gesundschulung verdorbener und
fehlerhafter Stimmen .

Prospekte und erste Empfehlungen zn Diensten.

Pädagogium Karlsruhe.
Frühere Räume des Victoria - Pensionats , Kaiserstratze 241 .

Massige Prtvatlehranstalt (Sexta —Obersekunda) . Spezielle Vorbereitung
zur Einjährig - Freiwilligen - Prüfung . Glänzende Erfolge. Vorzügliche
Empfehlungen. Internat . Externst . Anfertigung der Schulaufgaben unter
Aufsicht . Anmeldungen jederzeit. M243 .3 .3

Borstände Schmidt «nd Wiehl
(von 1892- 1907 Vorstände des Inst . Fecht) .

Fr. AugustBauer ,
Werkzeug -

Fabrik Stuttgart
Tübiugerstrasse 41 — empfiehlt als Spezialität :

Eltern MMat « Schraubzwingen , Schraubkneohte , Furnierbook - n
Spindein , Hobelbanktplndeln , Klavler -

. und Kontorstuhlspindeln , Spann -
' sohrauben ihr Türen jeder Breite , prak *
tischerund einfacher als Keilzwingen , Sägen*
felikluppen , eiserne und hölzerne Furnler -
böoke , Sergeanten , guttels . Leimwärm -Appa-
rate ihr Dampfbetrieb , Zapfen hobel eto .

Preisliste und Zeichnungen
gratis und franko .

r
"| M feliklupne
I ■ böoke , Sei

Stellungsuchende
Redakteure ,
Mitarbeiter ,
Korrespondenten ,
Expeditionsbeamte ,
Propagandachefs ,
Buchdruckereifairtoren ,
Maschinenmeister ,
Metteure ,
Maschinensetzer ,
Schriftsetzer

inserieren vorteilhaft im

^Zeitungs -Verlag
“

Eigentum und Verlag de*
Vereins Deutscher
Zeitungsverleger in
— Hannover . —

Zellenpreis für Stellengesuche 15 PL

Der Anzeiger des
„Zeitungs -Verlags“

wird Stellensuchenden gegen Vor-
her-Einsendung von 5 Pfennig pro
Nummer portofrei zugestellt.

Der Bezug kann mit jeder
beliebigen Nummer begonnen und
beendet werden.

• •

geb . Wieland in Mannheim,
Klägerin , Berufungsklägerin ,

gegen
ihren Ehemann Jakob Schaich
in Mannheim, z . Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , Be¬
klagten, Berufungsbeklagten, we¬
gen Ehescheidung ,

hat die Klägerin gegen das klagabwei¬
sende Urteil der I . Zivilkammer des
Großh . Landgerichts Mannheim vom
16 . April 1902 Nr . 11149 die Berufung
eingelegt mit dem Antrag , das ange-
fochtene Urteil sei aufzuheben und unter
Kostenfolge nach den in erster Instanz
gestillten Schlußanträgen des klagenden
Teiles zu erkennen.

Der Prozeßbevollmächtigte der Klä¬
gerin ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung über die Berufung in die
am
Montag den 18 . November 1907 ,

vormittags 9 Uhr ,
beginnendeöffentliche Gerichtssitzungdes
IV . Zivilsenats des Großh . Oberlandes¬
gerichts zu Karlsruhe mit der Auf¬
forderung, einen bei diesem Gerichte
zugelaffenen Rechtsanwalt zu bestellen .

Dieser Auszug wird zum Zwecke der
öffentlichen Zustellung bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1907 .
Der Gertchtsschreiber

Großh . Oberlandesgertchts .
Willibald .

Oeffentliche Zustellung einer Klage .
M .369 .2.1 Nr . 6231 . Pforzheim .

Der Wirt Friedrich Günther
zum Pflug in Pforzheim — Prozeß-
bevollmächtigte : Rechtsanwälte Groß
und Dr . Kratt daselbst — klagt gegen
den Bäckermeister Karl Rau , früher
zu Niefern, z. Zt . an unbekannten Orten
abwesend , unter der Behauptung , daß
er dem Beklagten im Jahr 1906 ein
Darlehen von 2000 M , verzinslich zu
5 Proz ., gegeben , daß er dem Beklagten
am 1 . April 1907 M . 300 zur Hetm -
zohlung auf 1 . Juli 1907 gekündigt
habe und daß Beklagter auch mit den
zu 5 Proz . bedungenen Zinsen seit
1 . Aprtl 1907 im Rückstände sei, geklagt
mit dem Anträge : den Beklagten kosten-
fällig zu verurteilen , an den Kläger
300 M . nebst 5 Proz . Zins hieraus
seit 1 . April 1907 zu zahlen und das
Urteil für vorläufig vollstreckbar zu er-
erklären.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts-
stretts vor das Großh . Amtsgericht zu
Pforzheim auf
Donnerstag den21 . Rovemb . 1907 ,

vormittags 9 Uhr ,
Zimmer Nr . 15.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be-
kannt gemacht .

Pforzhetm, den 30. September 1907 .
A . Schmitt ,

Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Oeffentliche Zustellung einer Klage .

M .355 .2.1. Nr . 27074. B a d e n . Die
Firma Schimmel & Valentin
in Elberfeld, vertreten durch Rechts¬
anwalt Dr . Ernst Herrmann in Baden,
klagt gegen : 1 . Franz Meier ,
2. Karl Meier , beide zuletzt in
Altona wohnhaft gewesen, z. Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , aus Waren¬
kauf mit dem Anträge auf vorläufig
vollstreckbare Verurteilung u . der beiden
Beklagten als Gesamtschuldner zur
Zahlung von 60 M . nebst 5 Proz .
Zins seit dem 30. Oktober 1903 , b . des
Franz Meier außerdem zur Zahlung
von 65 M . 25 Pf . nebst 5 Proz . Zins
seit 30. Oktober 1903 und Tragung der
Kosten und ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Baden als das nach § 28 der Zivil¬
prozeßordnung zuständige Gericht auf
Freitag den20 . Dezember 1907 ,

vormittags 10 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Baden, den 1 . Oktober 1907 .
Matt ,

Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
M .328 .2 .1 . Nr . 20910. Karlsruhe .

In Sachen
der Ehefrau des Maschinisten
Jakob Schaich , Katharina

Aufgebot .
M .302 . Nr . 8016. Meßkirch . Der

Landwirt Karl Hang in Rohrdorf
hat beantragt , den verschollenen Georg
Hang , geb . 28 . März 1862 in Rohr -
dorf, zuletzt wohnhaft in Rohrdorf , für
tot zu erklären.

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem auf

M o n t a g d e n 13 . A p r i l 1908,
vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht, Zim¬
mer Nr . 5, anberaumten Aufgebots¬
termine zu melden , widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen wird.

An alle , welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen , ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermte dem Ge¬
richt Anzeige zu machen .

Meßkirch , den 26 September 1907 .
Großh . Amtsgericht.
(gez.) Dr . K a m p p .

Dies veröffentlicht W,
Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

B a l l w e g .

M .368 .2.1 . Nr . 13453 . Ueber -
lingen . Der Landwirt Ignaz Weg¬
mann in Andelshofen hat beantragt ,
den verschollenen Landwirt Bernhard
B o m m e r , zuletzt wohnhaft in Adels¬
hofen , für tot zu erklären.

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem auf
Samstag den 25 . Aprtl 1908 ,

vormittags 10 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gericht anbe¬
raumten Aufgebotstermine zu melden ,
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird.

An alle , welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen, ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermtne dem
Gericht Anzeige zu machen .

Ueberltngen, 27 . September 1907 .
Grotzh. Amtsgericht,

gez. W ü r t h .
Dies veröffentlicht

Der Gertchtsschreiber:
C . B e ck.

Aufgebot
M .58.3.3. Nr . 14836. Billingen .

Die Firma Nathan & Co ., Bank¬
geschäft in Nürnberg und Fürth , hat
das Aufgebot des angeblich verloren
gegangenen, an fie girierten Checks Nr .
19706 über 1090,25 Mk ., ausgestellt

von Karl Neidinger , Inhaber
Karl Hertenstein in Billingen, am
21 . Mat 1907 , Ordre Rosenberg-Erd¬
mann, beantragt .

Der Inhaber der Urkunde wird auf-
gefordert, spätestens in dem auf
Samstag den 11 . April 1908 ,

vormittags 10 Uhr ,
vor dem Gr . Amtsgerichte hier anbe¬
raumten Aufgebotstermtne seine Rechte
anzumelden und die Urkunde vorzu¬
legen , widrigenfalls deren KraftloSer-
klärung erfolgen wird.

Billingen, den 10 . September 1907 -
r Gr. Amtsgerichts,

ernauer .

Abs . 2 und 3 Str .P .O . von dem Kgl .
Beztrkskommandohier ausgestellten Er¬
klärung vom 10 . Juli 1907 verurteilt
werden.

Mannheim, den 17 . September 1907 .
Der Gertchtsschreiber

Großh . Amtsgerichts, Abt . IX .
Graben st ein .

Konlursversahren.
M 344. Mannheim . Zur gericht¬

lich genehmigten Schlutzverteilung in
dem Konkurse über das Vermögen des
Kartonnagefabrikanten SiegmundJä -
ger in Mannheim sind 2798 M . 7 Pf .
verfügbar . Dabet find zu berücksichtigen :

280 M . 46 Pf . bevorrechtigte ,
21595 M . 44 Pf . unbevorrechtigte

Forderungsbeträge .
Mannheim, den 2 . Oktober 1907 .

Friedrich B ü h l e r ,
Konkursverwalter.

Konkurs .
M .356 . Nr . 8613. Mannheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Hermann
W i l l m a n n in Mannheim wurde
nach rechtskräftige: Bestätigung des
Zwangsvergleichs am 1 . Oktober 1907
aufgehoben.

Mannheim, den 1 . Oktober 1907 .
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts .

Schwab .

Konkursverfahren .
M .357 . Nr . 8886. Pforzheim . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen desLebensmittelbedürf -
nts - und Probukttvvereins
Pforzhetm , eingetragene Genoffen¬
schaft mit beschränkter Haftpflicht in
-Pforzheim, ist Termin zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderungen
anberaumt auf
Montag den 21 . Oktober 1907,

vormittags ' /,12 Uhr ,
vor Gr . Amtsgericht II , Zimmer 18 .

Pforzheim, den 30. September 1907.
DerGerichtsschreiberGr.Amtsgerichtsll .

Lutz .

Freiwillige Gerichlsbarkeit .
Namensänderung betr.

Der Mtlttäranwärter S e l m a r
Louis Julius Hugo Rudolf
Fautscheck , geboren am 23. Sep¬
tember 1876 in Weimar , wohnhaft da¬
selbst, hat um die Ermächtigung nach¬
gesucht , seinen Familiennamen sowie
den seiner Kinder: Ottilie Gertrud
Hildegard geboren am 10 . Januar 1899
in Hopfgarten, Luise Margarete Auguste
geboren am 27. November 1901 in
Heidelberg, Bertold Rudolf Wilhelm
Willmar geboren am 17 . März 1905
in Weimar und Elisabeth Martha Eva
geboren am 23 . Aprtl 1907 in Weimar
in „Weylktrchner " zu ändern . M .332.

Etwaige Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuchs find binnen
3 Wochen dahier geltend zu machen .

Karlsruhe , den 30. September 1907.
Großh . Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
In Vertretung

Hübsch Frey .

Strafrechtspflege.
Ladung.

M .261 .3.2 Bonndorf . Der am 15.
August 1876 in Grafenhausen gebo¬
rene , zuletzt daselbst wohnhaft gewe¬
sene , zurzeit an unbekannten Orten
abwesende Wehrmann L Aufgebots,
Landwirt Ernst Albiez, wird beschul¬
digt , als Wehrmann der Landwehr
ohne Erlaubnis ausgewandert zu sein.
(Uebertretung des § 360' R .St .G .B .)
Derselbe wird auf Anordnung des
Amtsgerichts auf

Freitag den 15. November 1907 ,
vormittags 9 Uhr,

vor das Schöffengericht in Bonndorf
zur Hauptverhandlung geladen . Bei
unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472
Str .-Pr .-Ordg . von dem Bezirkskom¬
mando in Donaueschingen ausgestell¬
ten Erklärung verurteilt werden.

Bonndorf , den 17. September 1907 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Ph . Bauschlicher.

Ladung .
M .184 .3 .2 . Nr . 1312». Mann¬

heim . Wtlh elm Ernst Heinrich
Peters , geboren am 28 . Februar
1883 zu Seemühl , Amt Franzburg ,
Zimmermann , Pionier der Reserve, zu¬
letzt wohnhaft in Mannheim, Dl Nr . 11,
z . Zt . unbekannt wo, wird beschuldigt ,
daß er als beurlaubter Reservist ohne
Erlaubnis ausgewandert ist. Ueber¬
tretung gegen § 360 Ziff. 3 R .-Str .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts, Abt. IX , hter-
selbst auf :
Mittwoch den 20 . November 1907 ,

vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
Abs . 2 und 3 Str .P .Ord . von dem Kgl .
Bezirkskommandohier ausgestellten Er¬
klärung vom 29 . August d . I . verurteilt
werden.

Mannheim, den 16 . September 1907 .
Der Gertchtsschreiber

Großh . Amtsgerichts Abt . IX .
Grabenftetn .

Ladung .
M .59 .3 .3 . Nr . 10780 . Sinsheim .

Georg Trost , Friseur , geboren am
30. Dezember 1872 zu Eschelbach, zu¬
letzt daselbst wohnhaft, wird beschuldigt,
als beurlaubter Wehrmann der Land¬
wehr (Kavallerie) ohne Erlaubnis aus
dem Deutschen Reich ausgewandert zu
sein, Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 19 . November 1907 ,

vormittags 9' /, Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Sins¬
heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bet unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl.
Bezirkskommando zu Heidelberg aus¬
gestellten Erklärung verurteilt werden.

Sinsheim , den 18 . September 1907 .
Rudigier ,

Gerichtsschreiber Gr. Amtsgerichts.

Ladung .
M . 154 .3.2 . Nr . 13124 . Mannheim .

Der Dtenstknecht Gustav Karl Hall¬
wachs , geboren am 11 . August 1876
in Marienfels , Oberamt Weinberg,
Trainsoldat der Reserve , zuletzt wohn¬
haft in Mannheim, D I, Nr . 11, z. Zt .
unbekannt wo , wird beschuldigt , daß er
als beurlaubter Reservist ohne Erlaub¬
nis ausgewandert ist. Uebertretung
gegen 8 360 Ziff. 3 R .-Str .G .B . Der¬
selbe wird auf Anordnung des Großh.
Amtsgerichts, Abt. IX , hterselbst auf
Mittwoch den 20. November 1907,

vormittags 9 Uhr ,
vor bas Großh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen.

Bet unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472

Vermischte Bekanntmachungen .

Memregutmimg
ui i [|a§ = Iotftwipi .

Die Lieferung der in der Rheinstrecke
von km 146 — 160 für die Rheinregu-
lterung weiter nötigen Rheinbaustetne
soll zum 15. Oktober 1907 an leistungs¬
fähige Unternehmer vergeben werden.

Die für die Bewerbung um Arbeiten
und Lieferungen im Geschäftsbereiche
der elsaß -lothringischen Bauverwaltung
geltenden allgemeinen Bedingungen,
sowie die dem abzuschlirßenden Vertrag
zugrunde zu legenden besonderen Liefe¬
rungsbedingungen können in dem Amts¬
zimmer des Unterzeichneten, Ministertal-
dtenstgebäude am Kaiserplatz hier, wäh¬
rend derDienststundeneingesehen werden.

Die Lieferung umfaßt rund
40000 cbm,

wovon zusammen etwa 35000 cdm
zwischen km 146 und 154 elsässtscherEin¬
teilung und zusammen 5000 cbm zwi¬
schen km 154 und 160 auf beiden Rhein¬
ufern anzultefern sind .

Die Zufuhr muß bis 15 . August 1908
beendigt sein . M .199 .3 .2.

Das Steinmatertal muß den besten
Sandsteinbrüchen entnommen werden
oder aus festem, wetterbeständigemUr-
gebirgsmaterial bestehen .

Angebote auf die ganze Lieferung
oder auf Teile derselben find gehörig
verschloffen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , vor dem festgesetzten
Zeitpunkt an den Unterzeichneten etn-
zureichen . Die Eröffnung der Angebote
findet am 18 . Oktober 1907 , vor¬
mittags 10 Uhr , statt.

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Straßburg , den 23 . September 1907 .

Der Wafserbauinspektor
S ch e m m e l , Baurat .

Wir versteigern am Mittwoch de»
9 . Oktober d . I . im Gerätschaften¬
magazin (Eingang am Rüppurrer Eisen -
bahnübergang) vormittags */,9 Uhr
öffentlich gegen Barzahlung
verschiedene abgängige Gerat « als :
Absteckstäbe, Anfstetgtritte, Bänke, Bett¬
stellen , Decken, Fachgestelle , Glaser-
diamante , Fahnen , Karren , Kasten,
Kisten, Körbe, Kübel , Lampen , Leder¬
taschen , Leitern , Meßlatten , Pulte ,
Sägen , Slrmpelstöcke , Stühle , Schäfte,
Thermometer, Tische, Ueberzüge , Uhren,
Wagen, Winden, einen Krankenfahr-
stuhl, ein Kanapee - ferner um 11 Uhr
vormittags : eine größere Anzahl Bok >
fenster und Fenster in verschiedenen
Abmessungen . M .277S2

Karlsruhe , den 25. September 1901 .
Gr . Verwaltung der Eisenbahnmagazme.

Druck und Verlag der G . Braunschen Hofbuchdruckeret in Karlsruhe .
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